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Zeversch es Wo cheablatt.
11. Sonntag , tzsn 13 . Getober 1839-

Obrigkeitliche Bekanntmachungen.
1 . . Durch Versetzung des Küsters und Schullehrers

Carstens von Oldorf nach Neuende ist die Oldorfer Kü¬
ster - und Schulbedkenung erledigt, , und werden diejenigen,
welche bei Wicderbesetzung dieser vacanten Stelle , um sie
soforr anzutreten , berücksichtigt zu werden wünschen,
hierdurch aufgefordert , ihre dessälligen Gesuche , spätestens
gegen den 21 . d . M . , an die hiesige Consistorial - Depu¬
tation schriftlich gelangen zu lassen.

Jever , aus derConsistorial - Deputation , 1839 October 3.
Tenge.

Jansen.
2 . Die Examination der Wangerländischen Deich-

bandscassen - Rechnung äs 1838 soll am 24 . October d.
I . Vormittags 11 Uhr in dem Hause des Gastwirths
König in der Vorstadt Jever vorgenommen werden.

Die Bevollmächtigten und Ausschüsse werden in die¬
sem Termine zu erscheinen hiedurch verabladet.

Namens der Aemter Jever , Tettens und Minsen.
Amt Jever 1839 , October 7.

v. Heimburg.
Erdmann.

Straßenraub.
Am Morgen des 13 . v . M . , frühe , etwa zwischen

4 und 5 Uhr , ist der Arbeiter Peter Betten Heeren,
jetzt in Reuende , Großherzoglichen Oldenburgischen Amts
Jever , auf dem Wege von Lopsum nach Langsiraße,
Königlichen Hannoverschen Amts Friedcburg , von drei
Männern angefallen , und sind ihm von den drei Män¬
nern 2 Thalcr 16 Grote , welche sich in einem kleinen,
leinen , grauen , Geldbeutel befunden , mit Gewalt abge¬
nommen.

Die Räuber können , wegen der damaligen Dunkel¬
heit , nicht genauer bezeichnet werden , als daß dieselben
Ostfriesisches Plattdeutsch gesprochen haben sollen.

Zwei von den Räubern sollen von mittlerer Größe
und mit blauen Jacken , blauen Beinkleidern und Kappen
bekleidet gewesen sein.

Daher ersuchen wir sämmtliche Obrigkeiten und for¬
dern die Königliche Landgendarmerie auf , ihnen über
jenen Straßenraub etwa zur Kenntniß kommende Ver¬
dachtsgründe uns ungesäumt mitzutheilen.

Wittmund , am 3 . October 1839.
Königliches Hannoversches Criminalamt.

Brandis.

Immobil - Verkäufe.
1 . In Concurssachen der Ehefrau des Hausmanns,

Johann Diedrich Müller , Adelheid Margarethe , geb.
Christians , zu Wayens , im Kirchspiele Hohenkirchen,
Creditoren , soll das eine Drittheil folgender Grundstücke,

1 ) eines Landgutes , zu Förriesdorf , groß 81 Matten
Landes , mit Wohnhause , Scheune , Wackhause,
und sonstigen Zubehörungen,

2 ) eines Häuslingshauscs , daselbst , mit Garten , und
3 ) einer von Klein - Förriesdorf , zu entrichtenden Erb¬

heuer zu 6 «P Gold,
( welche von weil . Hausmann , Mamme Janßen Chri¬
stians zu Carlseck , hcrrühren , und auf die Cridaria zu
i/z Theil vererbt sind ) am

< 25 . ) fünf und zwanzigsten November d. I . ,
Mittags 12 Uhr , unter Vorbehalt der der Wittwe des
M . I . Christians zustehenden Niesbrauchsrechte , im
Gerichtshause öffentlich verkauft werden.

Jever 1839 , September 12.
Großherzvglich Oldenburgisches Landgericht

der Erbherrschaft Jever.
Wierichs.

Rolfs.
2 . Auf Ansuchen der Erben des weil . Hausmanns,

Wiethe Frerichs , zu Hohenkirchen , und dessen Wittwe,
Alke Margarethe , geb . Harms , als : 1 ) des Haus¬
manns , Hinrich Frerichs , zu Hohenkirchen , desselben
auch als testamentarischen Erben seines weil . Bruders,
des Hausmanns , Frerich Wieths Frerichs , daselbst,
2 ) der Erben der weil . Ehefrau des Schneidermeisters,
Johann Hinrich Onnen , zu Neugarmssiel , Frauke geb.
Frerichs , früher des Hausmanns , Tiark Janssen , zu
Harmburg , im Kirchspiele Tettens , Wittwe , als .- a , deren
genannten Ehemannes , d , des minderjährigen Sohnes des
weil . Zimmermcisters , And Häuslings , Johann Kiarts
Peters , zu Hohenkirchen , und der Alke Margarethe
Peters , geb . Janssen , Tochter erster Ehe der genann¬
ten Frauke Frerichs , Namens Johann Ulrich Peters,
desselben auch als Erben seines genannten Vaters , resp.
seines Vormundes des Zimmermanns , Johann Hinrich
Peters , zu Stumpens , 3 ) des Advocaten , Johann An¬
ton Scheer als Curators der Concursmasse der Kinder
und Bencsicial - Erben der weil . Ehefrau des weil . Bcn-
tert Bernhard Wenters , zu Hohenkirchen , als : a , Jo¬
hann Bernhard , b , Bentert , o, Frerich Heinrich,
ä , Gerd Albers , e , Johann Ulrich , und 5, Bernhard,
sollen folgende zu den Nachlaffenschaften des weil . Wiethe
Frerichs und seiner Wittwe gehörige Immobilien , als:

1 ) ein Landgut im Kirchspiele Hohenkirchen , Eyhause
genannt , groß 66 »/z Matten , gränzend in Norden
an A . G . Lüken , und I . Abels , in Osten an
H . Harms Erben und I . D . Müller , in Sü¬
den an E . I . Minssen und in Westen an U.
Kolbe Ländereien;

2 ) eine Häuslingsstelle unweit der Tengshauser Mühle
mit 3i/ß Matten Landes und einer Strecke alten
Deichs , gränzend in Osten an E . Eilts und in
Westen an L. Lauts Ehefrau Ländereien , sammt
einer jährlichen Erbheucr von 2 «K Courant,



am 2 . December Nachmittags 3 Uhr in Hamann Meyer

Wirthshause , Theilungs halber öffentlich verkauft wer¬

den.
Es werden daher alle diejenigen , welche an die ge¬

dachten - Grundstücke , Ansprüche oder Forderungen haben,

hierdurch aufgefordert , diese in Termins vom 25 . Novem¬
ber d. I . bei Strafe des Verlustes , anzugeben . Dabei

ist indessen zu bemerken , daß die beim Concurse der Er¬
ben der Ehefrau Benters geschehenen Angaben hier

nicht zu wiederholen sind.
Präclusiv - Bescheid den 28 . November 1839.

Jever , den 24 . September 1839.
Großherzoglich Oldenburgisches Landgericht

der Erbherrschaft Jever.
Tenge.

Wieben.
3 . Auf Instanz der Erben des weil . Häuslings,

Meine Nehlen Meins , zum Funnenserneuendeich , weil.

Wittwe , Leite Margaretha , gcb . Hinrichs , und deren

verstorbenen Sohnes , Frerich Hinrichs Meins , daselbst,
alS:

1 ) Meine Nehlen Meins , zu Gottels,
2 ) Hinrich Willms Meins , zum Funnenserneuendeich-
3 ) Frerich Nehlen Meins , zu Werdum,
4 ) deren weil . Tochter resp . Schwester , Teite Mar¬

garetha Meins , unehelichen Tochter , Albertirre
Albers , Vormundes , Johann Neumann , zu
Collhörn,

ist Theilungs halber der öffentliche Verkauf des zu den

Nachlassenschaften ihrer gedachten Erblasser gehörenden,

zum Funnenserneuendeich belegenen Häuslingshauses nebst

Gartengrunde erkannt , und Termin dazu auf den

( 9 . ) neunten December d . I.
Nachmittags 3 Uhr im Hof von Oldenburg , in der

Vorstadt Jever , angesetzt.
Indem nun solches hiemit bekannt gemacht wird,

werden zugleich alle diejenigen welche Forderungen und

Ansprüche an das vorgedachte Immobile machen zu kön¬

nen vermeinen aufgefordert , diese in dem auf den

( 2 . ) zweiten December d. I.

angesetzten Termine bei Strafe des Verlustes anzugeben.
Präclusiv - Bescheid den ( 5 . ) fünften December

1839.
Jever 1839 , September 25.

Großherzoglich Oldenburgisches Landgericht
der Erbherrschaft Jever.

Tenge.
Rolfs.

4 . Die zu dem Nachlasse des weil . Rechnungs¬

stellers Berend Christoph GehrelS in Jever gehörenden
Immobilien , als:

1 ) ein an der großen Burgstraße zu Jever belegenes
Haus , bestehend in einem Wohn Hause und zweien
Ncbenwohnungen , wovon die eine an der großen
Wurgstraße , die andere an der Rosmarienstraße
belegen , zweien Grasen im Hillernsen Hamm,
zweien Gräbern auf dem Kirchhofe zu Jever und
einer jährlich um Martini von einer Landhäus-
lmgsftelle in der Kleiburg daran zu zahlenden
Grundheuer von 15 -^ Gold,

2 ) ein an der Rosmarienstraße zu Jever belegenes
Haus,

3 ) ein am Latergange zu Jever belegenes Haus in
zweien Wohnungen,

4 ) vier Gräber auf dem Kirchhof - zu Jever,
5 , . . .. . . — - - - - - - .

6)
7)

S)

9)

vier Matten Landes in zweien zwei Matten beim
Hilgenland bei Jever belegen,
ein zu Tettens belegenes Haus nebst Garten
6 Gräbern auf dem Kirchhofe daselbst,
ein zu Schoost im Kirchspiel Schortens beleam -s
Haus mit Garten , ,

^

ein zum Tettenser Oesterdeich belegenes HauZ nM
Gartengrund und xl . m . ^ Matt Landes ,

'

_ , ein daselbst belegenes Haus mit einer Strecke Deichs
sollen zum zweiten öffentlichen Aufgebote am '

( 1 . ) ersten November d. I.
Nachmittags 3 Uhr , in Linz Gasthofe zum Hof von
Oldenburg , aufgesetzt werden , welches hiermit bekannt
gemacht wird.

Jever , den 26 . September 1839.

Großherzoglich Oldenburgisches Landgericht
der Erbherrschaft Jever .

^

Tenge.
Rolfs.

5 . In Subhastationssachen der den Erben des weil.
Bäckers Anton Georg Wilhelm Pannebacker in Zever,
zugehörigen Immobilien , ist auf Antrag derselben ein
neuer Termin zum Aufgebot der im Proclame vom 16.
Juni d . I . gedachten Grundstücke auf den

( 28 . ) acht und zwanzigsten October d. I.
Nachmittags 3 Uhr in des Gastwirths H . ^
der Vorstadt Jever Behausung angesetzt.

Jever 1839 , September 28.

Großherzoglich Oldenburgisches Landgericht
der Erbherrschaft Jever.
Lenge.

Wieben.
6 . Auf Ansuchen der Erben der weil . Ehefrau des

weil . Häuslings Gerd Albers , zum Funnenserdeiche,
Hiemke Marie , geb . Albers , nämlich:

a ) Remmer Albers , Schmiedegesell , zu Sillenstede,
Anna Margaretha Albers , zu Tettens,
Anna Maria Albers , und
Haio Meints Albers , rosx . der beiden Letztem
Vormünder , Wilke Meenen , zu Funnens , und
Berend Heeren Gerd es , zum Funnenseraltendeiche,

'oll die denselben zugehörige , von ihrer weil . Mutter
rerbte Häuslingsstelle , zum Funnenserdeiche belegen , wei¬

he aus zweien Wohnungen nebst Garten besteht , mit

>en von Mamme Tiarts Meents und Albert Albers
§rben daran zu entrichtenden Erbheuern sä 5 ^ und

» »P Gold am
( 16 . ) sechszchnten December d. I -,

lkachmittags 3 Uhr , in des L . Linz Gasthofe , Hof von

Oldenburg , öffentlich meistbietend verkauft werden.

Zugleich werden alle diejenigen , welche an das obige

Immobil aus irgend einem Grunde Ansprüche oder For¬

derungen machen zu können vermeinen hiermit aus
'
gcfor-

>ert , solche in dem auf den
( 9 . ) neunten December d. I.

mgesetzten Angabetermine anzugeben , bei Strafe des

Lerlustcs.
Präclusiv -Bescheid den ( 12 . ) zwölften Decemberd.

Jever 1839 , September 30.
Großherzoglich Oldenburgisches Landgericht

der Erbherrschaft Jever.
Lenge.

NolfS.

b)
o)
6)



Convocatwneri.
1 Nach einem vor dem Amte Jever am 11 . Fe¬

bruar d . I . abgeschlossenen Contract hat der Gastwirth
Liark Eden Hinrichszu Jever , von den Erben des
weil. Goldschmidts Johann Gottfried Chnstlan Zack,
^

l ^ deffcn
^

Wittwe Hinrike Philippme Fürchtegvtt Zack,
aeb. Graepel , fetzt zu Wangeroge,

21 Anna Maria Christine Zack , des Kaufmanns Hm-^ n'
ch Wilhelm Ahti' ng Ehefrau , zu Wangerog,

Z> Elisabeth Susanne Gerhardine Zack , daselbst , des
Schiffers Fooke Hinrich Tiarks , zu Wangeroge
Ehefrau,

4 ) weil. Philippine Marie Christine Zack , des Ar¬
beiters Eilert Abels Eden , zu Siebetshaus Ehe¬
frau Erben , gedachten ihren Ehemann,

das ihnen zugehörige an der Schlacht zu Jever belegene
Haus mit Nebenwohnung und Garten für die Summe
von 700 -F Gold gekauft.

Indem nun auf Ansuchen des Käufers dieser Kauf
zur öffentlichenKunde gebracht wird , werden zugleich alle
diejenigen , welche Ansprüche und Forderungen an gedach¬
tes Immobile zu haben vermeinen , hiemit zu deren An¬
gabe aus den

( 18 .) achtzehnten November d . I.
verabladet bei Strafe der Präclusion.

Präclusiv - Bescheid den (21 . ) ein und zwanzigsten
November d. I.

Jever, den 3 . September 1839.
Großherzoglich Oidenburgisches Landgericht

der Erbherrschaft Jever.
Wierichs.

Rolfs.
2. Der Handelsmann Eilerd Scba Dirks zuRüst-

ringersiel hat durch gerichtlichen Contract vom 22. Mai
1839 von der Wittwc des weil. Anton WilhelmZim¬
mermann, Greetke Catharina geb. Martens, beiKnip-
hausersiel das derselben bisher zugehörige Häuslingshaus
bei Kniphauserstel mit Garten und sonstigen Zubehörun-
gen sub ^ 227 des Erdbuchs für die Summe von
225 «L Gold gekauft.

Auf Ansuchen des Käufers wird dieser Kaufcontract
hierdurch zur öffentlichen Kunde gebracht und werden
zugleich alle diejenigen , welche aus irgend einem Grunde
dingliche Ansprüche an das bezeichnte Grundstück zu
machen haben , oder gegen den Verkauf protestiren zu
können glauben , hierdurch aufgefordert, ihre etwaigen
Gerechtsame in dem auf den

( 1 .) ersten November d . I.
angesetzten Termine durch hier recipirte Anwälde anzuge¬
ben und zu bescheinigen, bei Strafe des Ausschlusses
und des ewigen Stillschweigens.

DerPräclusiv - Bescheid soll durch die 46 der
Kniphausischen wöchentlichen Anzeigen bekannt gemacht
werden.

Km'
phausen 1839, September 3.

ReichLgräflich Bentincksches Landgericht der
Herrschaft Kniphausen

Schaumburg.
Tannen.

3. Der Hausmann Eilerd HinrichEilers zu Pett
bei Fedderwarden - hat sein in Fedderwarden stehendes,
md 208 im Erdbuche verzeichntes Krughaus mit Gar¬

ten, Kegelbahn , Kirchensitzen und Begräbnißstellen und
einer von weiland Johann Hinrich Diekmann in Fed¬
derwarden Erben daran zu zahlenden jährlichen Grund-
Heuer von 1 -S> 18 Gr. Cour, laut eines am 20. Juli
d . I . errichteten ContractS an den Kaufmann Christian
Friedrich Franzen zu Coldewei gegen eine Abstandssum¬
me von 800 «K Gold und eine jährliche Erbpacht von
8 «F> Gold in immerwährende Erbpacht abgetreten.

Die Abgaben und Lasten des ganzen snd 208
des Erdbuchs belegenen Grundstücks , bestehend aus 15
Grasen Landes und obgedachten Krughausecum pert . ,
incl . der Krugheuer zahlt rcsp . tragt der Crbverpäch-
rer von den 15 Grasen Landes allein , der Erbpächter
braucht nur das Herrenhuhn zu liefern , den Weg und
eine Pumpe im Wege beim Hause zu unterhalten und
ist in alle Rechten und Pflichten des Eigenthümers zur
Kniphausischen Brandcasse getreten.

Auf Ansuchen der beiden Contrahentcn wird dieser
Erbpachtcontract hierdurch zur öffentlichen Kundegebracht,
und werden zugleich alle diejenigen , welche aus irgend
einem Grunde dingliche Ansprüche an das in Erbpacht
ausgegebene Krughaus cum pcrilln. machen oder gegen
die Erboerpachtung protestiren zu können glauben hier¬
durch aufgefordert , ihre Ansprüche und Protestationen in
dem aus den

(20 . ) zwanzigsten November d . I.
angesetzten Termine durch hier recipirte Anwälde anzuge¬
ben und zu bescheinigen, bei Strafe des Ausschlusses und
ewigen Stillschweigens.

Der Präclusiv - Bescheid soll in 48 der Knip¬
hausischen wöchentlichen Anzeigen publicirt werden.

Kniphausen, den 20. September 1839.
Reichsgräflich Bentincksches Landgericht der

Herrschaft Kniphausen.
Schaumburg.

Tannen.

Testaments - Eröffnung.
Das in einer Notariatsurkunde am 20 . Januar

1812 errichtete Testament der Gabriel Gabriels, zu
Sillenstede Ehefrau , Talke , geb. Held soll , nachdem
dieselbe nunmehr verstorben , am

( 29 . ) neun und zwanzigsten October h. I.
Vormittags 10 Uhr in hiesiger Amtsstube publicirt wer¬
den.

Amt Jever 1839, October 7.
v . Heimbura.

Drost.

Vergantungen.
1 . Des weiland Hausmanns Edo Frenchs Albcrs

weiland Wittwe zu Langewerth, , zuletzt zu Fedderwarden,
Erben:

1 ) des weiland Hausmanns H. A . Schmidt Wittwe
zu Langewerth , Teste Margaretha geb . Albcrs,

2) der AdvocatAlbers zu Kniphausen,
3 ) die Ehefrau des Hausmanns I . F. Seba in Sil¬

land , Anna Catharina geb . Albcrs, in a«s.
mar . ,

4) der Hausmann Alke Garlich Albers zu Fedder¬
warden,

5 ) des minderjährigen Nicolaus Friedrich Albers
Bormund , Hausmann N. Garlichs zu Lange¬
werth,



wollen mit gerichtlicher Erlaubniß die nachgelassenen
Mobilien ihrer verstorbenen Mutter , bestehend in:

Gold , Silber , Zinn - und Messing - Gerätschaf¬
ten , Tischen , Stühlen , Schranken , Koffern,
vollständigen Betten , geschnittener und ungcschm

'
t-

tener Leinewand , Tischtüchern und Servietten,
einer einschläferigen Bettstelle mit Behang , Frauen-
Kleidungsstücken und sonstigen Sachen,

in der Behausung des Hausmanns Alke Garlich Albers

zu Fedderwarden am
16 . und 17 . Oktober d . I.

Nachmittags I Uhr öffentlich an den Meistbietenden auf

Zahlungsfrist verkaufen lassen , welches hierdurch zur all¬

gemeinen Kunde gebracht wird.
Kniphausen 1839 , September 27.

Reichsgräflich Bentincksches Landgericht der
'

Herrschaft Kniphausen.
Schaumburg.

Tannen . .
2 . Die Erben des weil . Webermeisters Lübbe

Hinrichs und dessen auch weil . Ehefrau Trientje Ger¬
ten , wollen Theilungs halber am Dienstage den

15 . October und folgenden Tagen
die zur Nachlassenschaft der Verstorbenen gehörigen Mo¬
bilien re . als:

Schränke , Tische , Stühle , 3 complete Gestelle
Wetten , 1 Wanduhr , 1 Taschenuhr , Silber,

Kupfer , Messing , Zinn , Blech , Eisen , allerhand
Küchengeräte , xl . m . 20 Stück Milchbaljen,
Rahmfaß , Käsepresse , Leinen , Flachs , 2 complete
Webestühle , Acker - und Pferdegeschirr , 1 comple-
ten Ackerwagen , 1 Egge , 1 Pflug , xl . m . 20

Fuder gut gewonnenes Heu , eine Quantität
Torf , 3 Kühe , 2 Schweine und was mehr zum
Vorschein kommt,

auf Zahlungsfrist öffentlich meistbietend verkaufen lassen.
Zahlungsfähige Kaufliebhabcr werden eingcladen , sich

an gedachten Lagen des Mittags pracise um 12 Uhr zu
Dykhausen im Hause der Erblasser einzusinden.

Friedeburg , den 3 . October 1839.
Der Auktionator,

A . Peters.
3 . Am ( 18 . ) achtzehnten October d. I . wird bei

der Sander Mühle , durch den Herrn Kirchspielsvogt
Brahms , öffentlich verkauft:

ein altes Mühlenkrcutz , nebst Zubehör , drei Bce-
ster , ein Karnrad , xl . m . 500 csi, altes Eisen,
Ackergcräthschaften re. rc.

C . E . Seetzen.
4 . G . H . Brauer läßt am ( 18 . ) achtzehnten

October d. I -, durch den Herrn Kirchspielsvogt Onnen,
in des Gastwirths E . Moehring Hause , zu Minsen,

1 Koffer , einige Kleidungsstücke , Bett und Bett-
Ueberzüge , geschnitten und ungeschnitten Linnen,
2 Dutzend wollene Frauen - Röcke , einige Dutzend
Damen - Hüte und Hauben , mit Blumen und
in verschiedenen FaZons , 1 Dutzend Bettvorhänge,
Wettbühren , ungeschnittenes Zeug , und was wei¬
ter zum Vorschein kommen wird , .

öffentlich meistbietend auf Zahlungsfrist verganten.
5 . Herr B . H . Struß will am ( 24 . ) vier und

zwanzigsten October d . I ., Nachmittags 1 Uhr,
100 Stück Sohlleder,
200 — Kalbledcr,

100 Stück Schaaffelle,
25 — Rind und Geschirrleder,

auch Schweins und Füllenleder,
in des Gastwirths I . G . Friese Wohnung , ,

'
y

öffentlich meistbietend verkaufen lassen . ^

Verpachtungen.
1 . Am 30 . Oktober d. I . Nachmittags 3 Uhr

len in dem Hause des Gastwirths Beuten in der Vm - /
stadt Jever die Stühle in der katholischen Kirche hiesM i
auf 1 oder mehrere Jahre zur Verpachtung aufgWt ^
werden.

Amt Jever 1839 , October 11.
v . Hcimburg.

2 . Der Schulprvvisor Könniessen will D
( 21 . ) ein und zwanzigsten October d. Z .,

Nachmittags 5 Uhr , 2 Matt Grünland , welche bisd,,
von Philip Eden benutzt sind , in Juren WitthshaH
zu Jever verheuern . Zugleich macht derselbe hiM z,,
kannt , daß es ihm fernerhin nur möglich ist , an Vor¬
mittagen Hebungen und Auszahlungen für dieSch ^ H
wahrzunehmen , indem er an Nachmittagen , für düs,
Casse sonst in Anspruch genommen ist.

3 . Ich bin Willens das den Kindern des weiland
M . Frerichs zugehörige Häuslingshaus nebst EM »,
zu Hohenkirchen belegen , Mai 1840 anzutreten , am

( 26 .) sechs und zwanzigsten October 18N,
Nachmittags 4 Uhr , in L . Lauts Wirthshause zu Ho- !
henkirchm , auf ein oder mehrere Jahre , öffentlich^
verheuern . !

Fried . - Aug . - Groden 1839.
H . M . Frerichs . !

Notifikationen.
1 . Diejenigen , welche an die Jeversche Prediger- !

Wittwen - Casse etwas zu entrichten haben , werden w>
zeitigen Administrator derselben , den Pastor Minssi »,!
zu dessen Empfangnahme in Jever , im Hofe von Olden¬

burg , bereit finden an den beiden Markttagen LMi
15 und Nov . 5 , Vormittags von 9 bis 12 , Nachmittags
von 2 »/ ^ bis 4 Uhr.

2. Extra feine Ouir äs Isins , M,
Oagimii ', Drap äs Assiäv/r', Leidner Knill-
düffel, LibsrLsttiis , englischen Düffel , Call¬
muck , Castorine , Coating , HosenzeW,
Westen , Boye , Pferdedecken , Flanelle,
Mantelfutterzeug , Barchent , Baumseide,
so wie l 'sr -nsaux , Dammast , Thibets,'
Merinos , Mouseline äs iains Kleider u.
s. w . in großer und schöner Auswahl und!
unter ungewöhnlich billiger PreisauM
lung bei

T . T . Friese, in Jever . .
3 . Acht bis 900 Dachpfannen habe ich in Auff

trag zu verkaufen . i
Jever 1839 , October 10.

_ _
Rudolphi . ^

( Hiebei eine Beilage . )



Beilage zu 41. 1839.
Notifikationen.

1 Es wird h,
'edu .rch bekannt gemacht , daß das

Voats
'
- Gehalt v > o 1839 so wie die Anlage zur Kirch-

sviclscasse pro 1839 durch den Kirchspiels - Rechnungs-

fuhrer G . W . Oltmanns am 16 . und 17 . d. M . geho¬

ben wird.
Jever 1839 , October 2.

C . I . L. Dirks,
Kirchspielsvogt.

2 . Ich erhielt dieser Lage eine schöne Auswahl

engl , messtngerne Patcntleuchter , eiserne Leuchter , feine

und ordinaire Lichtscheeren , Feuerzangen und Schaufeln,

in Messing und Eisen , echte engl . Knochensägen , für

Fleischer , wie auch kleine zum Haushaltungsgebrauch,

verzinnte Töpfe und Theekessel , Mehl - und Drespsieben,

Drathgeweben , und mehrerer anderer Gegenstände , welche

ich so wie meine sonstigen Stahl - Messing - und Eisen-

Waaren zur gütigen Abnahme bestens empfehle.
Wiederverkäufer , die eiserne Leuchter bei Packeten u.

Bengaler - Rasirmesser oder sonstige Gegenstände bei

Dutzenden nehmen , werde ich einen ansehnlichen Rabatt

bewilligen.
Büchner.

3 . Unterzeichneter ist
'

beauftragt , die der Frau
Doctorin Hollmann gehörigen beiden Häuser an der

blauen Straße , welche jetzt von der Frau Secretairin von

Harten und der Demoiselle Lholen bewohnt werden,
von Mai ?. I . an , unter der Hand zu vermiethen.

Hierauf Neflectirende wollen sich baldigst bei ihm mel¬

den.
Jever 1839.

Ostertun.
4 . Frische haltbare Crtronen , so wie alten

belcgenen Rapp - und gereinigten Oel empfehle
ich zur gütigen Abnahme bestens.

Jever 1839. L . Remmers.
5 . Da ich von Aurich wcggezogen und mich im

hiesigen Orte etablirt habe , so verfehle ich nicht , dem ge¬
ehrten Publicum mit allen in mein Fach schlagenden Ar¬

beiten , unter Zusicherung der billigsten und promptesten
Bedienung und der Bitte : um recht viele Aufträge , mich

angelegentlichst zu empfehlen.
Neustadt - Gödens , den 1 . Oktober 1839.

Wilh . Münter,
Sattler und Tappezirer.

6 . Da die Unterzeichnete sich nicht allein mit dem

Unterrichte im Putzmachen , Kleidermachen , und auch mit

Weiß nahen beschäftigt , sondern auch im Hause die ihr

aufgetragene , in dieses Fach schlagende Arbeiten mit

Pünktlichkeit und zur Zufriedenheit aller ihrer damit Be¬

günstigenden verrichten werde , bringt sie zur ergebensten
Anzeige und bittet : unter reeller Behandlung Um viele

und geneigte Aufträge.
Jever 1839 , October 4.

M . Sieb - ls,
an der großen Burgstraße.

7 . Holländisches leinen und baumwollen Docht¬

garn ist zu haben bei
Wittwe Lückmann,

^ an der Schlacht zu Jever.

8 . Mein Lager von Stahl - Messing - Eisen - und

Kurzen - Waaren , wurde dieser Tage durch bedeutende
Zusendungen reichhaltig verschon.

Ich empfehle insbesondere deutsche und englische
Tranchir - Desert - Tischmesser und Gabel , namentlich in
englischer Waare ganz superfeine Patent Messer und
Gabel mit echten clfcnbein . und fischbein . Schaalcn , nebst
eleganten Messerschärfern ; ferner engl , massive messtngerne
Feuerzangen und Schaufeln , dergl . deutsche in allen Ar¬
ten , auch ganz elegante mit Standes ; engl , roth und

schwarz lackirte Theebrettcr , ganz feine stählerne Licht-
scheercn , engl , silberne Fingerhüte , sehr billig , feine Ham¬
burger Vogelbauer , wirklich engl . Damen - Sack - und
Schneidcrscheeren , wirklich echt engl . Nähnadel , Berliner
Reit - und Fahrpeitschen , die courantestcn Neusilberwaaren,
alle couranten Eisen - Gußwaarcn , namentlich ganz große
hohe und platte Töpfe , ovale Bräter , Speibecken , feine
engl , verzinnte Kasserollen verschiedener Art ( diese anstatt
Kupferwaarc zu gebrauchen ) rc. rc . In Bronzewaaren
empfing ich ebenfalls eine hübsche Zusendung . Nament¬
lich mache ich aufmerksam auf eine große Auswahl Spie¬
gel - und Gard . - Rosetten , Gard . - Schlaufen , feine engl,
und deutsche Glockenzieher zu Band und Schnur ; ferner
messtngerne bronzirte Gardinenstangcn nebst den dazu ge¬
hörenden Cacheplis je 12 Stück xor Gardine nebst vie¬
len andern gangbaren Sachen sowohl für das Bedürfniß
als für den Luxus . Man wird stets die gewohnte
prompte und reelle Bedienung bei mir genießen , weshalb
ich mich zu gefälligen Bestellungen angelegentlichst em¬

pfehle.
Jever im October 1839.

C . F . Onkcn.

9 . Düffel , Sibirienne und Caftor-
ine erhielt ich in ganz vorzüglicher Qua¬
lität.

Jever 1829.
I . L. Lehrhoff.

10 . Der untere Theil des von Herrn Rykena
bewohnten Hauses an der Wasserpfortstraße will ich, näch¬
sten Mai anzutreten , auf ein oder mehre Jahre unter
der Hand verheuern . Die Bedingungen sind einzusehen
bei Herrn Assessor Fr er ichs oder bei mir.

Neuende 1839 , October 5.
Carstens.

11 . Es wird ein ausgedienter Soldat ,als Stell¬
vertreter , bei der Großherzoglichen Infanterie , gesucht,
für die beiden letzten Jahre der Dienstzeit ; man melde

sich deshalb beim Unterzeichneten.
Jever 1839 , October 6.

Sanders,
Dragoner - Unterofficier.

12 . Der Schiffer O . H . Onken , von Hooksiel,
liegt mit seinem Schiffe in Oldenburg , um Stückgüter

nach Hooksiel und der Umgegend zu laden , und bittet

die Herren Kaufleute ihre Waaren auf ihn zu ordiniren,
da sein Auffenthalt dort nur von kurzer Dauer seyn
wird.

13 . Das an der Rosmarienstraße Hieselbst belegene

Haus , haben wir gleich oder Mai 1840 anzutreten , zu
vermiethen.

Jever 1839 , October 13.
Kaufmann Königshaven , Erben.



1 4 . Echt wollblaue leidsche Düftel,
Castorine , Coatings , Boye und Flanelle
erhielten wir kürzlich in großer Aus¬
wahl , und empfehlen solche -u sehr bil¬
ligen Preisen.

Jever im October i8Z9.
K . S . Koopmann er Sohnes Wwe.

15 . 500 H Waddewarder Vacanzgelder , habe ich
in Commission zinslich zu belegen.

Jever , den 8 . August 1839.
Vogts.

16 . Das von mir bewohnte Haus im Kattrepel
wünsche ich von Mai 1840 an unter der Hand zu ver¬
heuern , auch möchte ich an eine einzelne Person eine
Stube in dem von dem PuMenschreibcrgehülfen Olt-
manns jetzt bewohnten Hause , an der Neuenstraße , wel¬
ches ich um Mai 1840 beziehen werde , vermiethen . Et¬
waige Reflectanten bitte ich baldigst sich an mich zu
wenden.

Jever 1839 , October 10.
Omme Becker Gedecken.

17 . Die am 1 . September und Michaelis fällige
Landheuer ist in dieser Woche zu entrichten.

Jever 1839.
W . Jaritz,

Provisor.
i8 - Rechter chinesischer Tusch kn vorzüglicher Güte,

Farbekasten mit ächten pariser Tuschfarben , Münchner Pinsel,
Raucher - Kerzen re. empfiehlt bestens

Z . F. Trendtcl.
19 . Das Packhaus hinter dem Hause des Herrn

Nicolaus an der Schlachtstraße ist , sogleich anzutreten,
zu vermiethen , auch können die Böden einzeln besonders
gemiethet werden . Nähere Nachricht in der Expedition
dieses Blattes.

20 . Ein fähiger thätiger Knecht , von
25 Jahren , mit den besten Zeugnissen sei¬
nes Betragens versehen , wünscht sich auf
Mai r 84 o bei einem Landwirthe , am
liebsten inJeverland , zu vermiethen ; auch
kann derselbe , wenn es gewünscht wird,
sofort in Dienst treten . Nähere Nach¬
richt ertheilt man im Jev . Jnt . -Lomtoir.

21 . Feine runde und ovale Fußmatten auch große
runde unter Tischen bei

C . F . Onken.
22 . Schröder Wkttwe zum Horumersiel will das

Haus imKirchdorfe zu Wiarden , das jetzt von dem Herrn
Pastor Müller bewohnt wird , auf Mai 1840 anzutre¬
ten , unter der Hand verheuern . Liebhaber dazu wollen
sich an sie oder

'
an den Schullehrer Schröder zu Ho¬

henkirchen wenden.
23 . Für eine Crüdknker - Handlung wird sogleich ein

junger Mensch als Lehrling gesucht . Nähere Nachricht
im Jev . Jnt . - Comtoir.

24 . Neue Bollheringe , Labberdan und Sempf , bei
Krüger,

an der Mühlenstraße , in Jever . «

25 . Am bevorstehenden Markt wird Tanrmnüp
im Schauspielhause sein.

Jever 1839 . König.
26 . Am Sonntage den 1Z. Oktober

d . I . Ball und Tanzmusik im Blumen¬
kohl , bei L. T . Janssen.

27 . Es ist jetzt wieder gutes Doppelbier zu haben.
Etzel , den 21 . September 1839 . j

Fr . Frerichs.28 . Theater - Anzeige.
Montag den 14 . Oct . Lenore , oder : Die Tod - jtenbraut . Schauspiel mit Gesang , von Holte,

'
.

'

Mittwoch den 16 . Rinaldo Rinaldini . Roman¬
tisches Schauspiel , von Wrede . Freitag den 18 . Zum
Benesice für Herr und Madam Satzenhoven . Das
Täubchen von Amsterdam . Dramatisches Ge-

Aufforderung zu Anmeldungen und
Prüfungen für die Bürgerschule.

Durch das Eingehen der bisherigen Quarta und Errichtungder 1 . höhcrn Clafse der Bürgerschule werden mit dem
Wiederanfange der Schule mehrfache Versetzungen noth-
wendig . Außerdem mögen noch wohl Versetzungen von
Knaben aus der Mädchenschule und der 1 . Clafse der
Trivialschule gewünscht werden . Daher werden die Eltern,
die Kinder in die 1. Clafse der Bürgerschule gesetzt haben
wollen , aufgefordert , diese den nächsten Montag October
14 Vorm . 9 Uhr dem Unterzeichneten mit der bestimmten
Anmeldung für diese Csasse zuzuschicken , damit er die,
bei denen das Noth thut , prüfen könne . Eben so mögen
sich alle Knaben , die in die 2 . Classe der Bürgerschule
versetzt seyn wollen , den Mittwoch October 16 Vorm.
9 Uhr melden , um nötigenfalls geprüft zu werden.

_ Rector Seebich t.

Heiraths - Anzeige.
Unsere am 5 . October in Emden vollzogene ehe- -

liche Verbindung zeigen °wir theilnehmenden Freunden
und Bekannten hiedurch ergebenst an.

M . B . Schomann.
A . M . Schomann,

geb . Groenev eld . _
Geburts - Anzeigen.

1 . Die Vermehrung ihres häuslichen Glücks durchdie Geburt einer gesunden Tochter bringen theilnehmen-den Freunden und Verwandten zur Anzeige.
Lettens 1839 , October 8.

Pastor Andreae und Frau.
2 . Theilnehmenden die frohe Anzeige , - daß meine

Frau am 12 . October von einer gesunden Tochter glücklich
entbunden worden.

Pakens , den 12 . October 1839.
Wöhrmann, P a stor.

Todes - Anze^gel
Nach langen Leiden starb am 5 . d . M . zu Bre¬

men unsere innig geliebte Schwester Johanna von Lin¬
dern , welche Traueranzeige wir Verwandten und Be¬
kannten von ihrer Lheilnahme überzeugt , widmen.

Jever , den 9 . October 1839.
Die nachgebliebcnen Geschwister.
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